
 

GEMÜSEGAZETTE. 

Der Hochsommer ist da und sieht doch ein wenig an-
ders aus als in den letzten Jahren – zum Glück, muss 
man wohl sagen, denn eine weitere Dürre wäre auch 
unserem Acker schlecht bekommen. So aber drehen 
sich die Gespräche der Hobbygärtner*innen um Din-
ge wie Mehltau (falschen? echten?), Braunfäule und 
andere Pilzerkrankungen, die im feuchten Wetter un-
sere Sommergemüse gerne befallen. 

Dank der umsichtigen Arbeit unserer Gärtnerinnen 
steht unser Gemüse immer noch hervorragend da 
und wir drücken die Daumen, dass wir Tomatensegen, 
Gurkenwunder usw. in vollen Zügen werden genießen 
dürfen. 

Die GAZETTE ist diesen Monat noch einmal prall ge-
füllt, um Euch die Sommerküche schmackhaft zu 
machen und aus dem Leben unserer Solawi zu be-
richten. In den letzten Wochen war die Solawi auch 

zwei Mal im Weingartener Ortsblättchen vertreten. Die 
Artikel findet Ihr ebenfalls in dieser GAZETTE.  

Im September machen wir Sommerpause und so er-
scheint die nächste Ausgabe erst wieder im Oktober. 
Mit dabei: Eure Texte, Gemüse-Gesichter und Fotos. 
Schickt uns Eure Sommer-Ausbeute an @Eran oder 
@WandaW im Forum! 

Bis dahin wünschen wir Euch einen schönen Sommer 
und wie immer viel Spaß beim Lesen. 

Wanda und Eran
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Liebe Gemüse-Freund*innen,

Urlaubs-Organisation 

In den nächsten Woche werden viele von uns ver-
reisen. Bitte denkt rechtzeitig daran, Ersatz-Abho-
ler*innen für Euren Anteil zu organisieren oder 
Euch über das Forum abzumelden oder in der Liste 
in der Ausgabe abstreichen. So kann die Menge der 

Ernte-Anteile angepasst werden und es verkommt 
kein Gemüse.

Prächtig sind unsere Karotten ge-
wachsen! Da freut man sich doch 
fast schon auf den Winter, wenn sie 
nach und nach aus der Erde gezo-
gen und verteilt werden. Aber nur 
fast – jetzt ist erst einmal noch 
Sommer, und das ist gut so!
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Frisch vom Acker 

– von Annette Rinnebach, für die Acker-AG – 

Der Juli im Rückblick 

Der Juli war irgendwie nass… Trotzdem war er warm 
genug für die meisten Pflanzen, um zu gedeihen. Ob 
es diesbezüglich wohl gut ist, dass jetzt so viel Gutes 
Gemüse in den Tunneln wachsen kann? Jedenfalls 
hat sich das Gemüseangebot erweitert: nun gibt es 
endlich die heiß ersehnten saftig-leckeren Tomaten, 
Gurken mit Geschmack, aromatischen Fenchel, Papri-
ka, Auberginen, Zucchini, Zucchini, Zucchini, Bohnen, 
Neuseeländerspinat, Kohlrabi und und und.... lecker, 
lecker, lecker! Ich freue mich auf jede Ausgabe! 

Im Juli ist der Kompost deutlicher in den Fokus gera-
ten und das ist sehr gut. Wir haben ja nun die Bestä-
tigung, dass der Kaffeesatz genau das enthält, was 
dem Acker an Spurenelementen fehlt. Über den Kom-
post gelangen sie in den Boden und dann über unser 
Gemüse zu uns. Was auch wichtig ist, ist, dass sich 
durch das zersetzte Grünzeug der Humusgehalt des 
Bodens erhöht. Vermehren, verehren und feiern wir 
also unseren Kompost! Die effektiven Mikroorganis-
men, die alles, was auf den Kompost fliegt, so schnell 
umwandeln sind nun auch für jedermann/ jedefrau 
zugänglich. Ute stellte sie in der Ausgabe vor und 
man kann sie für zu Hause erwerben. Vielen Dank 
Ute, für dein Engagement! 

Der Acker-Dienstag für Mitglieder hat sich schon län-
ger voll etabliert, das ist ganz wunderbar! Wenn viele 
zusammen anpacken, kann man mehr wuppen! Der 
Acker-Donnerstag, das sogenannte After-Work-Gar-
dening hat leider keinen Zulauf gehabt. In der Mit-
gliederversammlung haben wir beschlossen, eine 
spätere Zeit auszuprobieren. Es findet nun donners-
tags ab 19 Uhr statt. Der Ort kann variieren. 

Der erste späte Donnerstagstermin hat dann auch 
schon gleich einen krönenden Abschluss gefunden 
mit Feierabendbierchen. 

Helden im Juli 

Stephan hat beherzt das superhohe Gras hinter dem 
Georg dem Großen mit einer manuellen Sense nie-
dergemacht. Jetzt können Tomaten und Gurken wie-
der aufatmen. Herzlichen Dank! 

Silvan, ein sehr neues Mitglied, übernahm recht 
spontan das erste späte After-Work-Gardening. Be-
stimmt hat er auch ein Feierabendbierchen getrun-
ken. Prost und vielen Dank fürs Einspringen. 

Jürgen, der Vorstand des Kleintierzuchtvereins, hat 
vorletzte Ausgabe die Ausgabestelle aufgeräumt, als 
bis 16:30 Uhr niemand kam. Ein großes Danke an 
Jürgen! Auf dass ihn nicht noch einmal als letzten 
die Hunde beißen… 

Mit Sicherheit gibt es noch viel mehr Held*innen mit 
großen und kleinen Taten, von denen ich aber leider 
nicht erfahren habe, auch Euch ein herzliches Danke 
für euren Einsatz. 

Was kommt im August? 

Juhuuu – Ferien! Endlich Urlaub! Sogar die 
Gärtner*innen verlassen kurzzeitig den Acker – es sei 
euch gegönnt. Das Gute Gemüse beeindruckt das 
natürlich nicht im Geringsten. Es wächst einfach wei-
ter – die unbeliebten und aufdringlichen Kumpels 
nebendran auch. 

Daher möchte ich einen Aufruf machen, besonders 
JETZT auf den Acker zu kommen! Ob dienstags, don-
nerstags oder zur Ernte, zum Fahren oder für die 
Ausgabe. Wir brauchen euch in diesem Monat be-
sonders! 

Dienstags von 15 bis 18 Uhr und Donnerstags 
von 19 bis 21 Uhr gibt es Arbeits-Einsätze am 
Walzbachacker. Es braucht dafür keine Anmel-
dung und es sind immer Gärtner*innen vor 
Ort, die die Arbeiten anleiten. Kommt zahlreich, 
auch Eure Kinder sind willkommen und dürfen 
mitmachen. 

Für die Ernte und die Gemüse-Ausgabe am 
Samstag braucht es Helfer*innen. Bitte tragt 
Euch in unsere Helfer*innenliste ein. Entweder 
online unter https://helferliste.gutesgemuese.-
de oder bei der Ausgabestelle, wo sie in ausge-
druckter Form aufliegt. 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